
ARezensionen und Nachrichten

Mitteilungen“ die E1sSTE epesche welche eander Fnde September 520
VON Antwerpen AaUs nach Rom sandte ho VON Predens DK DDen
Schluss machen „Nachrichten“ über Neu erschienene oder Frscheinen
begriffene Bücher Diıie Del LUXUS doch recCc unprak-
tische und nıcht einmal asthetische Ausstattung, WIC SIC auch UNSEeETC „ Quar—
talsch bisher und WIC SIC be]l italıenischen Erscheinungen Schwunge
1Sst finden WIT auch Del dieser Zeitschrı 16 1Ur dass I)oku-
mente und Einleitungen geCNaAaU m1T der gleichen Iype vedruckt sind
dıie Inhaltsangaben der Spıtze der einzelnen Stücke sind weder durch
KUursiıv noch SONS irgendwıe VOIN den ] exten unterschieden und dıe kle1-

Mittheilungen WIC dıe Nachrichten werden demselben OTOSSEN

Drucke gegeben Dem und andern dieser Missstände VOT allem auch
der Verschiedenheit Fassung der ıte] Opie der Abhandlungen und
auft dem Umschlage der Setzung VON sta wıird C1INE umsıichtige
Redaktion wenn auch N1IC leicht doch m1T CIN1ISCI (jeduld en
können Wır wünschen der Kollegin UNSTeTr Zeitschrı Destes (je-
deihen

AC  rag WÄährend des Druckes UNSeTrTEeSs Doppelheftes IST auch
das eit dieser Zeitschri erschienen welchem VOINl den formalen
U ebelständen des Hefites die me1ılsien eselt1 sind ] )1eses eit (S
165 3306) rın „Informationsprozesse über eutsche Kirchen VOTriIrIi-
dentinischer Zeit“ VON Friedensburz (bis 203) dann die Fortset-
ZUNg der chellhass sche Publıkation über Ninguarda (D1Ss 200)
tlerner „LEine elatıon ilber den PYreuss. Hof 1/7/95“, VON up
(bıs 280) „Kleinere Mitteilungen“ j1efern Haller (Die Verteilung der
SEerViLLG. - minula die Obligation der Prälaten 13 Jahrh.), R
Arn.oka I ZUT eSsSC der ersien ohenzollersche Kurfürsten iInres
Mauses), und Friedensburgz (ein zeıtgenÖSss Bericht über die Ver-
brennung der Bannbulle MC Luther 520 Dez 10.) 322 DIS Schluss
„Nachrichten

Prot Schnitzer Katholisches erec fünfte, vollständıg
neubearb Aufl! der er schen „Kanonischen Ehehindernisse“), reiburg,
Herder S98 (All 689 87 ) verdient auch hier EG Erwähnung, weıl CS

siıch Urc die sorgfältige und DTAaZISC Behandlung der historischen MYartıen
welche Dahllz CINC Beigabe Schnitzer SInd aufs vortheilhafteste VOIl

den irüheren Auflagen des erkes unterscheide I )Iies olt N1IC LLUTr VON

dem „Anhang“ (Die Fhescheidung Napoleons 1 046 O71) ; auch den
einzelnen Paragraphen 1ST die T: der a CS lorderti, eweıls C1NE

„geschichtliche Entwicklung“ überschriebener Abriss vorausgeschickt Ausser
dem 10 (Gesetzgebung und Gerichtsbarkeıit in Ehesachen der Christen),
welcher ebenso VOIN hıstorischer FErudition WIC VOIl gesundem Urteile zeugT,
SCI (Das vortridentihische Kecht und das Dekret ameis1ı als beson-
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ders instruktiv genannt eıter allt das gelehrte Werk einzugehen ver-
bietet uUuNs elder der aum und der Charakter dieser Zeitschri

Von sonstigen 1NCUEN Erscheinungen erwähnen WIT dıie fölgenden
epertorium Germanicum. egesten (LILS den pnäpstlichen Ar-

chiven ZD) (Geschichte des oufschen Reiches und SPINDF Territorien LM
Jahrhundert, HMerausgegeben Urc das kgl preussische historische

NSULU In Kom Pontificat FEugens (  1-1  ) nier
Mitwirkung VOIN Joh Haller:, Jos KaufImann Jean Lulves earbe1l-
tet VOIN Kobert Arn oTa Berlın 8397 un 667 Der Band elicht
VO März 431 DIS März 437 und umftfasst 2828 egesten, das
Personen- und Ortsregister 1Ullt die Selten 422677 [)as s Werk
soll sich über die /eıt VON S5—1447, VOINM Beginne des OT OSSCHI Schismas
DIS Z Tode Eugens erstrecken ; weshalb die u  1cCaT10N mıt dem
etzten Rontitikate dieses Zeıtraumes beginnt, rklärt das Vorwort VOIN
Wattenbach Ob das Unternehmen In dieser Ausführlichkeit Tortgesetzt
bzw. gedruckt wiırd, ist welterer Erwägung Vorbehalten DIie Einleitung
VON Arnold (Al—LXXIX) o1bt Autschluss über die Quellen ,
die Bullen-, Breven- und Sunpplikenregister, Obligationen, Solutionen, AÄn-
naten W, sodann WE  —L  ) über den wıissenschattliıchen Ertrag
des Bandes

Nuntiaturberichte aAus Deutschland NeDsS ergänzenden CN-
tücken Zweite Abteilung 075 Band Die Nunftien Hosius
und Delfino AT Im Auftrage der histor. Commission der aliser]
ademiıe der Wissenschaften bearbeitet VON teinherz Wiıen 897
CVII und 4592 Frster Band der Nuntiaturpublikationen des Öösterreichischen
Instituts 1n RKom Im Vorworte entwickelt A Sickel den Plan des
Unternehmens und dessen Zusammenhang mıt den korrespondierenden
TDelıten der Zwel anderen deutschen Institute IN ROm, die Schwierigkeiten,
welche sich diesem ersten Bande MS die weite Zersplitterung oder den
Verlust der Depeschen entigegenstellten. In der Einleitung (AVIL—CGVII)
asSS Steinherz nach den nötigen archivalischen und biographischen Mit-
teilungen die Wiıirksamkei der beiden Nuntien VON itte März 560 DIS Ende
Dezember 561 ofe des Kalsers Ferdinand S gelan  s  o
denselben, In der rel1ıg1ösen Haltung des ErZnerzZoDs Maxımıilıan II.) eine
entscheidende Wendung nach der kathoiilsche e1te erreichen, und
ebenso bel dem Kalser der Wiliedereröffnung des Irienter Konzıls die Wege
ZU ebnen. Fın Anhang (541 308) enthält die Abzweigung der
Nuntiatur elINnOs nach West- und Siddeutschland In den Monaten März
hıs Junı 1501, die gleichfalls die Vorbereitung des Konzıls Zu Z/wecke
hatte Fın Anhang (  9—4 bletet Korrekturen den bereits in
alteren Drucken vorliegenden Keligionsvorträgen des Hosius VOT Maxı1ımi-


